
VEREHRTES PUBLIKUM, 
LIEBE GÄSTE!
Auch die 22. Veranstaltungsreihe Frauenkabarett bietet wieder ein bun-
tes Kaleidoskop aktueller Entwicklungen und Tendenzen in der Kaba-
rettszene. Wie immer stehen Erstauftritte und Erstaufführungen neuer
Programme im Mittelpunkt: Tatjana Meissner, Andrea Kulka, Sabine
Wiegand, Judith Steinhäuser & Uschi Schneider, sowie Knuth & Tucek
treten dabei erstmals im Raum Nürnberg auf. Das brillante Zürich-Wie-
nerische Politkabarettduo Knuth und Tucek rasiert dabei alle „Männer
mit Bärten“ gnadenlos! (Seh- und Hörprobe: www.kuf-kultur.de/loni) 
Natürlich sind auch wieder zwei unserer Stammkünstlerinnen mit von
der Partie: Die Grande Dame des Kabaretts, Anka Zink, zeigt uns in
ihrem neuen Programm „Sexy ist was anderes“, wie schön ein Abend in
Nürnbergs prallem Kulturleben sein kann.
Auf vielfachen Publikumswunsch bestreitet die Wienerin Nadja Maleh
mit „Flugangsthasen“ den Auftakt der Reihe. Ihre intelligent, boshaft wit-
zige Gratwanderung zwischen Comedy und Kabarett brachte ihr den
bayerischen Kabarettpreis „Paulaner Solo 2009“ und die Vitrine Nr. 11
in der Kabarett Ausstellung im Loni-Übler-Haus.
Wir wünschen Ihnen stimmungsvolle Abende, anregende Gespräche
und eine schöne Zeit!
Wolfgang Sendhardt



Samstag, 15. Januar  2011, 20 Uhr

NADJA MALEH
Flugangsthasen

Sie leiden unter Flugangst? Dann kommen Sie an Bord der Maleh-Airli-
nes! Unter dem Motto „we fly you high“ begleitet Sie die Wiener Kaba-
rettistin als Stewardess durch einen Flug der ganz besonderen Art. An
Bord befinden sich etliche skurrile Persönlichkeiten, die von Nadja
Maleh gekonnt in Szene gesetzt werden. 
Da wären zum Beispiel die charmante Ex-DDR-Tussi Ramona, die ara-
bische Hobby-Terroristin Leila oder die feurige italienische Köchin Lucia.
Sie alle verkörpert Maleh mit musikalischen Einlagen authentisch und
zum Schreien komisch, ohne dafür in Verkleidungen schlüpfen zu müs-
sen. 
Also: Seien Sie kein Angsthase und fliegen Sie mit!

Auszeichnungen: Münchner Kabarett-Kaktus 2007, Passauer Scharfrich-
terbeil 2008, Bayrischer Kabarettpreis „Paulaner Solo 2009“, Öster-
reichischer Kabarettpreis 2010

„... Nadja Maleh, Tochter eines Syrers und einer Tirolerin, deren arabi-
scher Name Salz bedeutet, bringt Pfeffer in die österreichische Kaba-
rettszene: eine echte Sensation, ein Bühnenwunder an Wandlungsfähig-
keit, Witz und Esprit!” Kleine Zeitung Graz

Eintritt: Ak 17/13 € (erm.), Vvk 15/12 € (erm.)





Samstag, 29. Januar 2011, 20 Uhr

TATJANA MEISSNER
Meissners SEX Geschichten 

Tatjana Meissner nimmt kein Blatt vor den Mund. Ohne Umschweife
und mit einem ordentlichen Maß an (Selbst)ironie erzählt sie in dieser
Comedy über Liebe, Lust und lahme Lenden und von der schwierigen,
aber äußerst komischen Suche nach dem Traumprinzen. Von verrück-
ten, erotischen und fragwürdigen Begegnungen weiß die bekannte
Moderatorin und Kabarettistin aus Potsdam in ihrem ersten Solo-Pro-
gramm zu berichten. Sie plaudert aus dem Nähkästchen, singt und tanzt
zu alten Liedern mit neuen, zweideutigen Texten. So, wie sie die Midli-
fecrisis ihrer Dating-Partner aufs Korn nimmt, sich über zu große Unter-
hosen und verklemmte Selbstdarsteller amüsiert, genauso berichtet sie
über ihre Blauäugigkeit, ihre Selbstzweifel und ihre Ängste auf der Suche
nach dem ganz persönlichen Glück.

Eintritt: Ak 15/12 € (erm.), Vvk 14/11 € (erm.)

Erstauftritt
 in Nürnberg!





Samstag, 12. Februar 2011, 20 Uhr

ANDREA KULKA 
Ich mach mich frei – Musikkabarett

Feurige Kabarettistin zieht blank!
Gönnt sie sich mal eine Minute Zufriedenheit, überkommt sie in der
Nächsten ein haltloser Appetit auf Würstchen mit Fleischsalat. 
Verspürt sie Fleischeslust nur noch in Verbindung mit Essen? 
Als Feldwebelin im Ausland, befreit von häuslichen Zwängen, wirbt sie
für eine lustvolle Frauenbundeswehr. Als Mann muss sie feststellen, dass
ihr die Wörter ausgehen und sie sich die redseligen Weiber nur noch
schön saufen kann. Als Oma Gertrud möchte sie sich frei machen, doch
ihre Ärzte sind dagegen. 
Mit frech-frivolen, satirisch-ironischen, absurd-albernen urkomischen
Erkenntnissen befreit sich die Kabarettistin von allen Hindernissen ihrer
weiblichen Entfaltung. Eine temporeiche Mischung, die mit Steptanzein-
lagen, Stand-up-Comedy und handfesten Texten agiert.
Musikalische Begleitung: Die virtuos am Knopfakkordeon Eigenkomposi-
tionen spielende Frau Urbschat

Eintritt: Ak 15/12 € (erm.)  Vvk 14/11 € (erm.)

Erstaufführung in Nürnberg!



Samstag, 26. Februar 2011, 20 Uhr

JUDITH STEINHÄUSER & 
USCHI SCHNEIDER
Hurenbekenntnisse und andere weibliche Ansichten

Deftige Sprüche, schwingende Hüften, anrüchige Gesten – das und vie-
les mehr bieten Judith Steinhäuser und Uschi Schneider in ihrem Pro-
gramm „Hurenbekenntnisse“. Wer sie sind, was sie denken und woher
sie kommen. Das älteste Gewerbe der Welt, davon erzählen die beiden
Kabarettistinnen augenzwinkernd, teilweise singend und tanzend. Von
den Hetären der Antike über die Huren der 20er Jahre bis zu den heu-
tigen Prostituierten reichen die Geschichten, die ironisch, kurzweilig und
gelegentlich sogar ein bisschen zum Nachdenken sind.

„Eine große Bühne brauchen die beiden nicht. Eine schillernde Seiden-
jacke, ein Federkopfschmuck oder ein schwanzförmiger Luftballon genü-
gen. Prädikate: wandlungsfähig verführerisch, ordinär und sexy.“

Märkische Allgemeine, 2010

Eintritt: Ak 15/12 € (erm.), Vvk 14/11 € (erm.)

VORVERKAUF
• Loni-Übler-Haus, Marthastr. 60, Tel. 0911 541156 • Kulturinforma-
tion, Königstr. 93, Tel. 0911 231 4000; Mo-Fr. 9-19 Uhr, Sa. 9-16 Uhr
• Theater- und Konzertkasse Karstadt a. d. Lorenzkirche, Tel. 0911
2132050, Mo-Sa. 9.30-20 Uhr • NN-Ticket-Corner, Mauthalle, Tel.:
0911 2162298; Mo-Fr. 8-18 Uhr, Sa. 9-12 Uhr • erlangen ticket, Neu-
er Markt, Rathausplatz 5, Tel. 09131 22195; Mo-Fr.10-18 Uhr, Sa.10-
14 Uhr

Erstauftritt
 in Nürnberg!





Samstag, 19. März 2011, 20 Uhr

SABINE WIEGAND
Dat Rosi räumt auf

Sie hat zu allem eine Meinung. Von A wie Arbeitsamt bis Z wie zappen-
duster. Wo andere mit dem Zaunpfahl winken, wedelt dat Rosi gleich
mit dem ganzen Zaun. Offen, kompromisslos und dennoch irgendwie
liebenswert... das ist Sabine Wiegand, alias „dat Rosi“, die sympathische
Proletin aus Düsseldorf. Mit ihrem Programm „Dat Rosi räumt auf“
rechnet die Kabarettistin mit so ziemlich allem was ihr auf die Nerven
geht ab - und das ist ziemlich viel. Egal ob Elternabende, Nebenkosten,
Gartenarbeit oder Hartz IV, dat Rosi tut ihre Meinung lautstark zu
jedem erdenklichen Thema kund, das sie in irgendeiner Art und Weise
ärgert.
Zurückhaltung? Feinfühligkeit? Fremdwörter! Im Trainingsanzug und mit
Lockenwicklern macht sich dat Rosi an den Hausputz, und liest ganz
nebenbei dem Rest der Welt die Leviten. Dat Rosi räumt also auf, und
zwar ordentlich!  

Eintritt: Ak 15/12 € (erm.), Vvk 14/11 € (erm.)

ERMÄSSIGUNG
Die ermäßigten Karten gelten für Schüler und Schülerinnen, Studen-
ten und Studentinnen, Wehrpflichtige und Zivildienstleistende,
Arbeitslose. Entsprechende Nachweise bitte vorlegen.

Eintritt mit Nürnberg Pass 5 €

Erstauftritt
 in Nürnberg!



Samstag, 26. März 2011, 20 Uhr

KNUTH UND TUCEK
Neurotikon – Musikkabarett

Knuth und Tucek haben das Genre „Heimatfilmtheater“ geschneidert
und tingeln, bewaffnet mit scharfen Worten, heftigen Stimmen, zwei
Notenständern und einem Akkordeon durch die Welt. Mit ihrem zwei-
ten politsatirischen Musikkabarett „Neurotikon“ wagen die Österreiche-
rin und die Schweizerin einen komiktriefenden Trip in die obskuren
Abgründe menschlich-manischen Suchens. Mit Engelsstimmen und Teu-
felszungen besprechen und besingen die schwarzen Königinnen des Hei-
matfilmtheaters den Schrumpfkopf der modernen Welt als Neurotikon.
Nicole Knuth, Zürich: Als Enkelin von Gustav Knuth, Tochter von Klaus
Knuth und Hannelore Fischer, sowie Großenkelin von O.W. Fischer
trägt sie die Bürde dynastischer Prädisposition mit Wiener Charme und
der Gelassenheit der Goldküste. Heimat ist, wo der Kaffee stimmt und
man aufs Wasser sieht, es darf auch die Donau sein. Muss aber nicht.
Olga Tucek, Wien: Geboren und aufgewachsen in Zürich Limbach,
umzingelt von tschechischer Verwandtschaft und dem Lifestyle der
Donaumonarchie, tritt sie das Erbe der Mutter an, wird Sängerin und
verschreibt sich der Volksmusiken Österreich-Ungarns. Heimat ist, wo
ein Gulasch kocht und wo noch mit Holz geheizt wird.

Eintritt: Ak 17/13 € (erm.) Vvk 15/12 € (erm.)

Erstauftritt
 in Nürnberg!
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Samstag, 9. April 2011, 20 Uhr

ANKA ZINK
Sexy ist was anderes

Fummeln war früher, heute ist twittern.
Haben Sie noch ein Leben in „realtime“, oder finden Ihre private und
berufliche Realität eher digital statt? Was früher Familie hieß, buchsta-
biert sich inzwischen längst „community“. Statt zum Klatsch im Treppen-
haus treffen wir uns im Chatroom. Wer nervt, wird per Mausklick
gelöscht. Sauber, geräuschlos und kostenneutral. 
Mit Highspeed geht`s durch die Kinderzimmer der Generation Spielkon-
sole, Freunde sind zum downloaden und Lesebrillen zum Runterladen.
Der Best-ager redet nicht von Kukident, nein, der Rentner von heute
fachsimpelt über die brandneuen Apps seines iPads.

Auch in ihrem neuen Programm – mittlerweile das achte Solo –
beweist die in TV-Sendungen präsente Kabarettistin, dass sie zu Recht
den Beinamen „rheinischer Satansbraten“ trägt.

Eintritt: Ak 17/13 € (erm.) Vvk 15/12 € (erm.)

Erstaufführung in Nürnberg!

SIE ERREICHEN UNS
Vom Hauptbahnhof aus mit der Straßenbahnlinie 5 
Richtung Tiergarten, Haltestelle Marthastraße, S-Bahn S1 (Ostring)
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